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Ausblick auf die Entwicklung im Jahr 2011 
und auf die Folgejahre

So ist für das Jahr 2011 im Osten Deutschlands 
mit einem nochmaligen deutlichen Rückgang der 
Schulabgängerzahlen zu rechnen. Die Zahl der Ab-

gänger und Absolventen aus den allgemeinbildenden 
Schulen dürfte nochmals um rund 9.500 Personen 
bzw. 8,4 % sinken, die der Abgänger und Absolven-
ten aus (teilqualifizierenden) beruflichen Schulen 
um 6.100 bzw. 14,9 %. Dies hat zur Folge, dass die 
Zahl der ausbildungsinteressierten Jugendlichen in 

Schaubild A1-4:   Zusammenhang zwischen dem von Bewerbern vermuteten (negativen) Image eines Berufes und 
dem Anteil ungenutzter Ausbildungsplätze
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Anteil der Bewerber des Jahres 2010, die von Imageproblemen im jeweiligen Beruf ausgehen, in % 

Restaurantfachmann / -frau 

Fachmann / -frau für Systemgastronomie

Fachverkäufer / -in im Lebensmittelhandwerk
Fleischer / -in

Bäcker / -in

Gebäudereiniger / -in

Friseur / -in

Zweiradmechaniker / -in

Kfz-Mechatroniker / -in

Medizinische / -r 
Fachangestellte / -r

Gestalter / -in für visuelles Marketing

Bürokaufmann / -frau

Bankkaufmann / -frau

Mediengestalter / -in Digital und Print
Industriemechaniker / -in, IT-System-Elektroniker / -in

20,0

19,0

18,0

17,0

16,0

15,0

14,0

13,0

12,0

11,0

10,0

9,0

8,0

7,0

6,0

5,0

4,0

3,0

2,0

1,0

0,0

An
te

il 
de

r u
ng

en
ut

zt
en

 b
et

rie
bl

ic
he

n 
Au

sb
ild

un
gs

pl
at

za
ng

eb
ot

e 
in

 %
 

Quelle: Bundesinstitut für Berufsbildung, Bundesagentur für Arbeit, BA / BIBB-Bewerberbefragung 2010; Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung

Die durchgezogene Linie spiegelt den linearen Trend wider.




